
ENDVERPACKEN UND LOGISTIK

Mehrwegpalette geht eigenen Weg

Monopol geknackt

Nach 16 Jahren erfolgreicher Produkti-
on von EPAL-Paletten hatte sich das Un-
ternehmen entschieden, mit der
WORLD-Palette eine neue Marke für
Europaletten auf den Markt zu bringen,
um damit den Wettbewerb zu beleben
und die bisherigen monopolartigen
Strukturen im Palettenmarkt aufzubre-
chen.

Herr Falkenhahn, wie sah es eigentlich
zur Markteinführung mit der Akzeptanz
aus? Und wo stehen Sie heute?

Marcus Falkenhahn: Die Markt-
teilnehmer waren in den ersten Mo-
naten sehr zurückhaltend, verunsi-
chert und vorsichtig. Im Vordergrund
stand immer wieder die Frage nach
den Einsatzmöglichkeiten und der
Tauschfähigkeit der neuen WORLD-
Palette. 

Doch durch intensive Kundenge-
spräche und die Zusammenarbeit mit
Verbänden konnten wir alle Unklar-
heiten und Zweifel beseitigen. Nach
diesen ersten Startschwierigkeiten
kann inzwischen ein klarer Umbruch
im Markt festgestellt werden: Die
WORLD-Palette wird mittlerweile als
gleichwertige Alternative zur EPAL-Pa-
lette akzeptiert und eingesetzt.

Was ist das Besondere? Oder anders ge-
fragt, welche Vorteile können sich für den
Anwender ergeben?

Marcus Falkenhahn: Die
WORLD-Palette ist ganz einfach eine
interessante Alternative, die den Wett-
bewerb belebt. Sie ist wie auch die Eu-
ropalette der EPAL eine Mehrweg-
tauschpalette im Europalettenformat
800 cm x 1.200 cm und wird nach dem
genormten DIN-Standard für Mehr-
wegpaletten produziert. Absolut
identisch und baugleich zur EPAL-Pa-
lette, kann sie in allen Branchen welt-
weit eingesetzt werden.

Das Besondere: Mit einer Produk-
tionskapazität von zehn Mio. Paletten
pro Jahr und einer Lagerfläche von
über 80.000 m2 haben wir ständig
mehrere Tagesproduktionen auf La-
ger und können so auch kurzfristig

Die Falkenhahn AG, Geisa, ist einer der größten Palettenhersteller in
Deutschland und blickt auf eine über 75-jährige Unternehmensgeschichte
zurück. Anfang 2008 wurde die WORLD-Palette eingeführt. Nach drei
Jahren zieht Geschäftsführer Marcus Falkenhahn Bilanz und beantwortet
Fragen zum aktuellen Stand und den Perspektiven.
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große Stückzahlen liefern und somit
auch zu günstigen Konditionen eine
optimale Planungs- und Liefersicher-
heit gewährleisten

Haben Sie denn ein eigenes System für
die WORLD-Palette entwickelt? Gibt es ei-
nen eigenen Pool?

Marcus Falkenhahn: Nein, es gibt
keinen eigenen Pool. Die WORLD-Palet-
te kann wie jede andere Europalette als
tauschfähige Mehrwegpalette einge-
setzt werden. Dabei bleibt es den Markt-
teilnehmern überlassen, wie sie mit der
Palette verfahren, ob sie sie tauschen,
weiterverkaufen oder (ver)mieten. Wir
empfehlen jedoch den Weiterverkauf.

Und warum? Welche Vorteile hat der Wei-
terverkauf?

Marcus Falkenhahn: Der Weiter-
verkauf der Paletten ist wesentlich wirt-
schaftlicher, da er bis zu 30 % Kosten spart:
keine leidige Zettelwirtschaft, keine zu-
sätzlichen Transporte durch Leer- und
Ausgleichsfahrten, keine permanente Ein-
gangs- und Ausgangskontrolle, kein
Schwund oder Diebstahl. Die Palette wird
als Teil der Verpackung betrachtet und mit
der Ware weiterverkauft. Der Weiterver-
kauf funktioniert jedoch nur, wenn er für
alle Beteiligten attraktiv ist. Daher haben
wir das Sys tem „Weiterverkauf mit Mehr-
wert“ entwickelt, bei dem der Verlader die

Paletten für den Empfänger zusätzlich
subventioniert und einen finanziellen An-
reiz schafft.

Können Sie Beispiele nennen, wo und wie
die Palette in der Praxis eingesetzt wird?

Marcus Falkenhahn: Die
WORLD-Palette kommt in Industrie
und Handel in allen Branchen zum Ein-
satz – von der Lebensmittel- bzw. Ge-
tränkeindustrie über die Verpackungs-,
Kunststoff-, Chemie- und Pharmabran-
che bis hin zur Automobil-, Stahl- und
Bauindustrie. Sie kann in bestehenden
vollautomatisierten Produktionspro-
zessen wie zum Beispiel bei der Be- und
Entladung, im Hochregallager und der
Flurfördertechnik eingesetzt werden.
Und auch als Exportpalette findet sie
breite Anwendung im Markt.

Die Tauschfähigkeit der WORLD-Palette
wurde immer wieder angezweifelt. Wie
sieht es damit aus?

Marcus Falkenhahn: Als Mehr-
weg- und Tauschpalette kann sie genau-
so wie die EPAL-Palette getauscht wer-
den. Dies ergibt sich zudem aus der Mar-
kenanmeldung der Markenklasse 20 für
wiederverwendbare Mehrwegpaletten.

Was können Kunden tun, wenn die Palet-
te defekt ist? Wer repariert sie?

Marcus Falkenhahn: Die meisten
Europaletten-Reparaturbetriebe repa-
rieren auch WORLD-Paletten, da sie
nach dem gleichen Standard produ-
ziert werden und somit alle Einzelteile
bis auf die Prägung am Klotz vollkom-
men identisch sind. Gebrauchte bzw.
defekte Paletten werden übrigens auch
wie alle anderen Paletten von jedem
Palettenhändler vor Ort aufgekauft.

Wie viele WORLD-Paletten sind Ihrer
Schätzung nach im Umlauf?
Marcus Falkenhahn: Das ist
schwer zu sagen, da wir
nicht mitbekommen, wie
lange die Paletten nach
dem Kauf eingesetzt oder
wie viele Paletten für den
Export genutzt werden.
Aber schätzungsweise sind
mittlerweile mehrere Millio-
nen im Umlauf.

Herr Falkenhahn, wenn Sie
heute Bilanz ziehen, stehen
Sie an dem Punkt, den Sie am
Start für diesen Zeitraum an-

visiert haben? Und was hat sich Ihr Unter-
nehmen für die Zukunft vorgenommen?

Marcus Falkenhahn: Nach drei Jah-
ren WORLD-Palette ziehen wir eine po-
sitive Bilanz. Denn sie hat sich mittler-
weile am Markt etabliert und wird als
gleichwertige Alternative zur EPAL-Pa-
lette eingesetzt. Und das war auch un-
ser Ziel für diesen Zeitraum. Die Ab-
satzzahlen steigen stetig an. Allein im
letzten Jahr konnten wir ein Umsatz-
plus von 25 % verzeichnen. Dies be-
stärkt uns darin, mit der WORLD-Palet-
te den richtigen Weg zu gehen. Derzeit
arbeiten wir z. B. an der flächende-
ckenden Ausweitung der Annahme-
stellen für gebrauchte WORLD-Paletten
in ganz Europa.
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Die WORLD-Palette ist eine Mehr-
wegtauschpalette im Europalet-
tenformat und wird nach dem ge-
normten DIN-Standard für Mehr-
wegpaletten DIN EN 13698-1 auf
hochmodernen Anlagen produ-
ziert. Sie ist absolut identisch und
baugleich zur EPAL-Palette und
kann in allen Branchen weltweit als
Transportpalette eingesetzt wer-
den. Sie unterscheidet sich ledig-
lich durch ihr Branding, den
WORLD-Stempel, von der EPAL-Pa-
lette.

Reusable Pallet goes its
own Way

The WORLD-pallet manufactured by
Falkenhahn is a reusable exchange
pallet in the Euro-pallet format and,
according to the standardised DIN
standard DIN EN 13698-1, is produ-
ced on highly modern plants. It is ab-
solutely equal and identical in con-
struction to the EPAL pallet and can
be deployed worldwide within all
sectors as transport pallet. The only
difference is the branding, a stamp
depicting the world globe which
identifies the EPAL pallet. After ha-
ving been launched three years ago
with the intention to break up the
monopoly on the market, it has in
the mean time found full acceptan-
ce. Falkenhahn recommends to re-
sell it instead of exchanging it. pj
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